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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1875 Sindlingen II : TSG Oberrad VI 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TSG Oberrad VI in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 2

Als Jens-Olaf Grigoleit sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1875 Sindlingen II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1875 Sindlingen II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Kevin Breiler, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Heldt / Simon bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schreiner / Paarmann. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Nichts auszurichten hatten Schlereth / Geretshauser bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Breiler /
Grigoleit. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hart / Pöcker bei ihrem 3:1 gegen Henrizi /
Lauer doch überlegen. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 34
Punkten endete. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Klaus-
Dieter Heldt und Jens-Olaf Grigoleit endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das
war nichts für schwache Nerven. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Marcel Simon beim 8:11,
9:11, 7:11 gegen Kevin Breiler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen Punkt beisteuern
konnte Sebastian Schlereth im Spiel gegen Thorsten Paarmann, das 0:3 verloren ging. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Gerald Hart gegen Thomas Schreiner, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Thomas Schreiner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:
6, 11:9, 5:11, 9:11, 11:13. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Andreas
Pöcker nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Michael Lauer. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Klaus Geretshauser das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:
3 gegen Martin Henrizi abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus-Dieter Heldt beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Kevin Breiler. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Heldt bei 8,
während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Den Sieg von Jens-Olaf
Grigoleit konnte Marcel Simon im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Grigoleit nun bei 11:5 seit Beginn der Serie. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1875 Sindlingen II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Sachsenhausen 1857 II am 23.02.2024 Punkte einzufahren.
Die Mannschaft der TSG Oberrad VI wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Sachsenhausen 1857 II am 28.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV 1875 Sindlingen II

Doppel: Heldt / Simon 0:1, Schlereth / Geretshauser 0:1, Hart / Pöcker 1:0 
Einzel: K. Heldt 1:1, M. Simon 0:2, S. Schlereth 0:1, G. Hart 0:1, A. Pöcker 0:1, K. Geretshauser 0:1 

 TSG Oberrad VI
Doppel: Breiler / Grigoleit 1:0, Schreiner / Paarmann 1:0, Henrizi / Lauer 0:1 
Einzel: K. Breiler 2:0, J. Grigoleit 1:1, T. Schreiner 1:0, T. Paarmann 1:0, M. Henrizi 1:0, M. Lauer 1:0


